
Wichtige Hinweise für alle Starter/innen!!!

Für die Deutschen Meisterschaften der Freizeitkegler in Weinheim 24-26. Oktober 2014

Auszug aus den Durchführungsbestimmungen
In Anlehnung an die Sportbestimmungen des DKBC und Zusatzbestimmungen Breitensport

1. Die Anmeldung muss spätestens 30 Min. vor dem Start erfolgen. Hierbei ist der
Turnierleitung der Spielerpass vorzulegen, eigene Kugeln anzumelden und die Gebühren
zu entrichten.

2. Getränke sind nur in geschlossenen Behältnissen an und auf den Bahnen gestattet. Wir
richten uns nach den internationalen Dopingbestimmungen, nach denen bereits ab 0,1
Promille Doping beginnt.

3. Jede/r Spieler/in hat 5 Würfe zum Einspielen auf der ersten Bahn zur Verfügung. Dabei
werden die Starter von der Turnierleitung vorgestellt.

4. Bitte achten Sie auf die Ansagen der Turnierleitung. Das Spiel beginnt erst mit der
Aufforderung über den Hallensprecher bzw. den Bahnaufsichten an den Bahnen oder den
Schiedsrichtern.

5. Bei Bahnproblemen ( Seilverwirrungen ) werden immer die daneben liegenden Bahnen
(links und rechts) mit Zeitstopp versehen.

6. Nach dem ersten Durchgang ist ein Bahnwechsel durchzuführen – Verwarnung wird
mitgenommen. Der Zweitstart in einer anderen Disziplin darf nicht auf denselben Bahnen
und nicht hintereinander erfolgen. Verstöße werden mit einer Disqualifikation geahndet.

7. Die Spieler/innen dürfen die Bahnen nur zum Bahn-Wechsel verlassen.

8. Die Betreuer dürfen die Bahnen nicht betreten und sind nur in Sportkleidung unmittelbar
hinter dem Spieler sitzend gestattet.

9. Während des Wettkampfes gilt Blitzlichtverbot. Ausnahme beim Einwerfen. Der
Pressefotograf darf auch während des Spieles fotografieren.

10. Reklamationen während des Spieles können nur vom Betreuer, sofort beim
Aufsichts-oder/ Bahnpersonal getätigt werden. Von den Spielern werden während
des Spiels keine Weisungen entgegen genommen.

Spieler ohne Betreuer haben kein Reklamationsrecht!
Reklamationen werden durch ein Schiedsgericht bearbeitet. Das Schiedsgericht besteht
aus dem Referenden des DKBC, einem Schiedsrichter und einem Vertreter eines
unbeteiligten Landesverbandes.

11. Unsportliches Verhalten wie z.B.: Beschimpfungen oder Beleidigungen des Aufsichts-
und Bahnpersonals werden mit sofortiger Disqualifikation geahndet.

12. Die Teilnahme an der Siegerehrung ist eine Ehre und sollte gleichzeitig eine Pflicht sein.
Zur Siegerehrung sind die Sportler/innen in Sportkleidung zu erscheinen. Sonderpreise
werden nur an anwesende Sieger/innen ausgehändigt.

Zum Schluss noch eine Bitte des Veranstalters und Ausrichters

Bitte bleiben Sie ruhig und sachlich wenn sich ein Problem einstellen sollte. Das Personal an
den Bedienpulten bemüht sich, Ihnen sofort gerecht zu werden.

Die Turnierleitung Zwischenergebnisse auf:

FKV- Baden http://freizeitkegler-baden.de/

Telefon während der Wettkämpfe: Peter 01520-98 95 052


